
N i e d e r s c h r i f t 

über die Sitzung des Sozial-, Jugend- und Sportausschusses 
der Gemeinde Burg (Dithm.) am 23. April 2019 um 19:00 Uhr  

im Sitzungssaal der Amtsverwaltung in 25712 Burg (Dithm.), Holzmarkt 7 
 

 
Anwesend: Ausschussvorsitzende  

bürgerl. Ausschussmitglied  
- " -                          
- " -      
Ausschussmitglied 
- " -      
stellv. Ausschussmitglied                      
 

Silvia Lenz   
Volkmar Jahnke 
Malgorzata Kraemer 
Jannik Prey 
Rainer Tiré 
Elke Goehlke-Kollhorst 
Rolf Ladwig 

Außerdem sind 
anwesend: 
  
 

stellv. Bürgermeister  
Gemeindevertreterin  
- " -      
Gemeindevertreter 
- " -      
- " - 
Stellv. bürgerl. Ausschussmitglied  
 - " - 
    

Harald Bolling  
Daniela Niebuhr  
Vanessa Semmelhack 
Boie Lorenz 
Dieter Frisch  
Frank Ohlsen  
Werner Joho 
Jörg Jacobsen 

Eingeladene 
Gäste: 

Badebetriebsleiter Waldschwimm-
bad Burg 

 
Felix Köpsel 
 

Von der Amts-
verwaltung: 

 
Sabine Nummsen  

 
als Protokollführerin 

Entschuldigt 
fehlt: 

 
Ausschussmitglied 

 
Kerstin Dabelstein  

 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Sozial-, Jugend- und Sportausschusses 

vom 12.11.2018 
3. Beschlusskontrolle  
4. Kindertagesstätten 

4.1 Vorlage der Jahresrechnung 2018 des von der AWO verwalteten Waldkindergartens in 
Burg (Dithm.) 

5. Waldschwimmbad Burg 
5.1 25-jähriges Jubiläum  
5.2 Sachstand Abdichtung Glasvordach  
5.3 Sachstand Planschbecken  

6 Zuschüsse  
6.1 Zahlungsmodalitäten  

7. Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden 
8. Verschiedenes 
9. Sportlerangelegenheiten  
 
 
Die Ausschussvorsitzende Silvia Lenz eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung, stellt die Ordnungsmä-
ßigkeit der ergangenen Einladung und die Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Auf Antrag 
der Ausschussvorsitzenden wird die Tagesordnung um den Tagesordnungspunkt 9 „Sportlereh-
rung“ erweitert. Der Ausschuss beschließt die Erweiterung der Tagesordnung einstimmig. Deswei-
teren beschließt der Ausschuss einstimmig , den Tagesordnungspunkt 9 in nicht öffentlicher Sit-
zung zu behandeln, da überwiegende Belange des öffentlichen Wohls sowie die Interessen einzel-
ner dies erfordern. Die Sitzung ist ansonsten öffentlich.  
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Zu Tagesordnungspunkt 1: 
Einwohnerfragestunde 
 
Es wurden keine Fragen gestellt.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 2: 
Vorlage der Niederschrift über die Sitzung des Sozial-, Jugend- und Sportausschusses vom 
12.11.2018 
 
Der Ausschuss nimmt die Niederschrift zur Kenntnis.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 3: 
Beschlusskontrolle 
 
In der letzten Ausschusssitzung wurden keine Beschlüsse gefasst, die der Beschlusskontrolle un-
terliegen.      
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 4:  
Kindertagesstätten in Burg  
 
4.1   Vorlage der Jahresrechnung 2018 des von der AWO verwalteten Waldkindergartens in 

Burg (Dithm.) 
  

Beschlussempfehlung:  
Der Fachausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung die vorgelegte Jahresrechnung 
2018 des von der AWO verwalteten Waldkindergartens in Burg (Dithm.) vom 28.03.2019 
vorbehaltlich der Beratung im Kitaausschuss zu genehmigen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig  

 
Zu Tagesordnungspunkt 5: 
Waldschwimmbad Burg 
 
5.1  25-jähriges Jubiläum 

Das 25-jährige Jubiläum des Umbaus des Burger Waldschwimmbades wird am 24.05.2019 
begangen. Die Ausschussvorsitzende Silvia Lenz und die Badebetriebsleitung werden an 
diesem Tag Lose an die Schwimmbadgäste verteilen. Es wird ein Spielenachmittag für Kin-
der und Jugendliche angeboten. Ab 19:30 Uhr beginnt die öffentliche Jubiläumsfeier. Hier-
zu sind alle Gäste herzlich willkommen.  
 
Eingeladen werden sollen neben den noch festzulegenden Personen aus der Politik dieje-
nigen, die sich am Bau des damaligen Schwimmbades beteiligt haben. Beispielhaft seien 
hier der Bauingenieur Klaus Starck, Vertreter der Firma Zeller die das Edelstahlbecken ge-
baut und aufgestellt haben und der damalige Bürgermeister Helmut Ohlsen.  
 
Frau Semmelhack schlägt vor, eine Fotowand zu installieren. In ihrem Besitz befinden sich 
noch Fotos seit der erstmaligen Schwimmbaderöffnung in 1961.  
 
Auf Nachfrage eines Ausschussmitgliedes wird mitgeteilt, dass sich die Durchführung eines 
mobilen Kinos im Waldschwimmbad schwierig gestaltet. Die derzeit angebotene Technik 
einen Film über einen Beamer an einer Leinwand abzuspielen, lassen sich im Freibad Burg 
aufgrund der Lichtverhältnisse nicht verwirklichen. Hierzu müsste man wahrscheinlich eine 
LED Videowand aufstellen, die überwiegend blendfrei ist. Leider sind solche Videowände 
sehr teuer.  
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5.2  Sachstand Abdichtung Glasvordach  

Die Firma, die eine partielle Abdichtung des Glasvordaches im Waldschwimmbad vorneh-
men wollte, hat den Auftrag aus persönlichen Gründen abgesagt. Im Haushalt sind in die-
sem Jahr für diese Maßnahme 6.000,00 € eingestellt. Nach Rücksprache mit der Liegen-
schaftsabteilung wurde bei einer Fensterfirma diese Arbeiten angefragt. Diese Firma hat 
die Arbeiten abgelehnt, da nicht sichergestellt werden kann, dass nach erfolgter Abdichtung 
kein Wasser mehr eindringt. Seitens der Verwaltung wurde darauf hingewiesen, dass in der 
Sitzung am 13.11.2017 eine Prioritätenliste hinsichtlich der großen Baumaßnahmen in der 
Gemeinde Burg durch den Ausschuss festgelegt wurde:  
 
Priorität 1  
Sanierung der Tartanlaufbahn im C-Stadion bei Inanspruchnahme von Förderungen 
 
Priorität 2  
Kinderplanschbecken im Waldschwimmbad Burg  
 
Priorität 3  
Sanierung des Glasvordaches im Waldschwimmbad  
 
Das Ausschussmitglied Frau Kraemer schlägt vor, diese Thematik erneut in Zusammenar-
beit mit den anderen Fachausschüssen der Gemeinde Burg zu beraten. Diese Zusammen-
arbeit der Fachausschüsse ist auch für die Sanierung der Tartanbahn im C-Stadion vorge-
sehen laut Beschluss der Gemeindevertretung vom 20.03.2019.  

 
5.3  Sachstand Planschbecken 

Mitte April hat ein Abstimmungsgespräch mit dem Ingenieurbüro Bornholdt bezüglich der 
Sanierung des Planschbeckens im Waldschwimmbad und der Sanierung der Tartanbahn 
im C-Stadion stattgefunden. Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 20.03.2019 
beschlossen, den Ingenieurvertrag dahingehend anzupassen, dass neben der Realisierung 
eines Planschbeckens aus Edelstahl alternativ ein Folienplanschbecken bzw. eine Repara-
tur zu prüfen ist.  
 
Der bisherige Ingenieurvertrag wurde durch die Gemeindevertretung genehmigt und der 
neue Vertrag mit Änderung des Projektziels wird voraussichtlich zur nächsten Gemeinde-
vertretersitzung am 29.04.2019 durch das Ingenieurbüro vorgelegt.  
 
Ursprünglich ist die Verwaltung für die Realisierung des Edelstahlbeckens von Kosten in 
Höhe von rund 135.000,00 € ausgegangen. Über diese Summe wurde ein entsprechender 
Förderantrag gestellt. Mit Datum vom 08.04.2019 wurde vom zuständigen Sachbearbeiter 
des Landes Schleswig-Holstein mitgeteilt, dass der Antrag bewilligt wird. Der Zuwendungs-
bescheid wird zeitnah versandt, liegt aber bis zum heutigen Tage in der Verwaltung noch 
nicht vor. Die Fördersumme beträgt 66.000,00 €. Um nicht noch mehr Zeit zu verlieren, soll 
laut stellvertretendem Bürgermeister Harald Bolling noch vor den Sommerferien ein Be-
schluss gefasst werden, in welche Ausführungen das neue Kinderplanschbecken saniert 
werden soll. Auch hier wird empfohlen mit den anderen Fachausschüssen, insbesondere 
mit dem Bau- und Werkausschuss, zusammenzuarbeiten.  

 
 
Zu Tagesordnungspunkt 6: 
Zuschüsse  
 
6.1  Zahlungsmodalitäten 

Im Finanz- und Wirtschaftsausschuss sowie in der Gemeindevertretersitzung vom 
20.03.2019 wurde über die Jugendförderung der Vereine und Verbände beraten. Die Ge-
meindevertretung hat beschlossen, die Zahlungsmodalitäten der Jugendförderung erneut 
im Sozial-, Jugend- und Sportausschuss beraten zu lassen.  
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Bereits in der Sitzung am 13.11.2017 hat der Sozial-, Jugend- und Sportausschuss be-
schlossen, die zur Verfügung stehende Gesamtsumme in Höhe von 4.000,00 € auf die von 
den Vereinen gemeldeten Jugendlichen in den jeweiligen Gemeinden aufzuteilen und damit 
die Deckelung pro Verein von 1.000,00 € aufzuheben. Nach erneuter Beratung erfolgt fol-
gende Beschlussempfehlung: 
 
Von der Gemeinde Burg werden derzeit jährlich 4.000,00 € für die Förderung der Jugend-
arbeit zur Verfügung gestellt. Die ortsansässigen Vereine sollen die Anzahl der Jugendli-
chen bis zum 30.09. eines Jahres an die Verwaltung melden. Der Zuschuss ist in voller Hö-
he auf die gemeldeten Jugendlichen zu verteilen. Damit wird die durch Gemeindevertre-
tungsbeschluss vom 08.12.2008 geregelte Deckelung von maximal 1.000,00 € je Verein 
aufgehoben. Die Gemeindevertretung bittet die Verwaltung, die Vereine über die Neurege-
lung schriftlich zu informieren.  
 

6.2 Unterhaltszuschuss Tennisclub Burg e.V.  
Der Tennisclub Burg (Dithm.) erhält für den Zeitraum 2019 bis 2022 einen Unterhaltungs-
zuschuss in Höhe von 2.000,00 €. Dies wurde in der Gemeindevertretersitzung am 
20.03.2019 beschlossen. Desweiteren bittet der Tennisclub um Prüfung, ob der Unterhal-
tungszuschuss in Höhe von 2.000,00 € (für 4 Jahre) ab 2023 jährlich (500,00 €) gezahlt 
werden kann. Nach kurzer Diskussion wird folgende Beschlussempfehlung gefasst:  
 
Ab dem Jahr 2023 können die Vereine ihren Unterhaltungskostenzuschuss wahlweise jähr-
lich (500,00 €) oder alle 4 Jahre (2.000,00 €) beantragen. Ein Verwendungsnachweis ist 
vorzulegen. Derzeit beantragen der Tennisclub Burg e.V. und die Schützengilde Burg je-
weils einen Zuschuss. Die Vereine sind über die neuen Zahlungsmodalitäten zu unterrich-
ten. Hinsichtlich der Bereitstellung der Haushaltsmittel wäre eine einheitliche Vorgehens-
weise wünschenswert.  

 
 
Zu  Tagesordnungspunkt 7: 
Mitteilungen der Ausschussvorsitzenden 
 
Keine Mitteilungen durch die Ausschussvorsitzende.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 8: 
Verschiedenes  
 
Ausschussmitglied Frau Malgorzata Kraemer lädt insbesondere die Ausschussvorsitzende zu der 
Einweihung des neuen Spielgerätes bei der Grundschule in Burg am Donnerstag, den 02.05.2019 
um 12:00 Uhr ein. Durch Spenden und finanzielle Unterstützung der Gemeinde Burg sowie Arbei-
ten durch den Bauhof Burg konnte ein neues Spielgerät bei der Grundschule Burg installiert wer-
den. Dies soll in einer kleinen Feierstunde am 02.05.2019 gewürdigt werden.  
 
 
Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschlussfassung durch 
den Ausschuss nicht öffentlich beraten.  
 
 
Zu Tagesordnungspunkt 9: 
Sportlerehrung  
 
 
Nach diesem Tagesordnungspunkt wird die Öffentlichkeit der Sitzung wieder hergestellt.  
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Ende der Sitzung:  20:12 Uhr 
 
 
 
gez. Lenz        gez. Nummsen 
Ausschussvorsitzende      Protokollführerin 


